
Liebe Gemeindemitglieder, 

die Sternsingeraktion ist schon ein paar Tage vorbei. 10 stramme Tage für alle Beteiligten, die gespickt 
waren mit vielen Erlebnissen und Begegnungen, die nachwirken und bestimmt noch länger in Erinnerung 
bleiben, bei den kleinen wie bei den großen Sternsingern.

Am Mittwoch, den 28.12. sind wir mit 15 Kindern zum Aussendungsgottesdienst in den Kölner Dom 
gefahren. Der Dom war nach Corona endlich wieder gut gefüllt. Anschließend haben wir noch das Sport- 
und Olympiamuseum besucht. Dann hatten wir eine Woche Pause, bevor es Schlag auf Schlag weiterging:

Am Mittwoch, den 04. Januar hat eine Gruppe die Kirche St. Ludger nach der Messe dort gesegnet. Am 
Donnerstag, den 05.01. war vormittags eine Gruppe mit 6 Kindern in unseren beiden Kindergärten in der
Gustavstr. und in der Kurlandstr. Wir wurden dort sehr freudig empfangen, und die Mitarbeiterinnen 
haben sich sehr gefreut, ihre ehemaligen Kinder wiederzusehen! Dann sind wir weitergefahren zur GEPA, 
wo wir einen Pressetermin hatten und dann warmen Kakao genießen durften. Nachmittags haben 2 
Gruppen mit insgesamt 11 Kindern die Geschäfte und einige Arztpraxen in Vohwinkel besucht. 

Am Freitag, den 06.01. stand der Besuch beim Oberbürgermeister an. Mit der Schwebebahn ging es mit 
8 Kindern nach Barmen. Da das Rathaus dort geschlossen war, fand der Empfang davor statt. 
Am Samstag, den 07.01. hat in Vohwinkel die große Aktion mit dem Besuch eines Großteils der 
angemeldeten Gemeindemitglieder (insgesamt ca. 500 Haushalte) stattgefunden. 11 Gruppen mit 37 
Kindern waren unterwegs, haben den Segen gebracht und Spenden gesammelt – für Kinder in Indonesien
und weltweit. Mittags sind wir in diesem Jahr noch nicht wieder in die Haushalte eingekehrt (Corona), 
sondern haben in einen Imbiss etwas gegessen, oder der Pfarrbus hat Pommes oder Pizza in die 
entlegeneren Gegenden unseres Seelsorgebereichs gebracht. Es gab viele strahlende Gesichter, sowohl 
bei den Kindern wie auch bei den Besuchten. Am Nachmittag haben die Gruppen, die schon zurück 
waren, im Innenhof des Johanniter-Stiftes für die Bewohner/innen dort gesungen. Morgens hat 
außerdem eine Gruppe mit 3 erwachsenen Sternsingern die JVA im Simonshöfchen besucht und dort an 
einem Gottesdienst teilgenommen. 

Am Sonntag, den 08.01. haben wir um 11 Uhr eine 
Sternsingermesse gefeiert und an deren Ende die Kirche 
St. Mariä Empfängnis gesegnet. Im Pfarrzentrum gab es 
dann eine Stärkung, bevor wir wiederum mit 5 Gruppen 
losgezogen sind, um die „noch nicht versorgten“ 
Gemeindemitglieder zu besuchen. Gegen 16 Uhr waren 
dann alle Gruppen zurück, erschöpft, aber glücklich. Am 
Sonntagabend hatten wir eine Summe von ca. 8500 Euro 
an Barspenden zu verzeichnen. 
Wir möchten uns bei allen Spendern/innen, aber ganz 
besonders bei den insgesamt 44 Kindern und 15 
Begleitern/innen und den Busfahrern herzlich bedanken! 
Ohne euch wäre dieses tolle Ergebnis nicht möglich 
gewesen!

Auch in Sonnborn und Varresbeck waren während dieser Zeit immer wieder kleine Gruppen unterwegs. 
Da sich dort allerdings nicht so viele Kinder gemeldet haben, mussten in einigen Bereichen Segensbriefe 
(wie schon im letzten Jahr) verteilt werden. Die Kinder des Kindergartens an der Garterlaie haben die 
Segnung des Remigiushauses und der Kirche St. Remigius übernommen. 

Tut uns leid, dass dieser Artikel mit so großer zeitlicher Verzögerung erscheint, aber da die 
Sternsingeraktion ehrenamtlich durchgeführt wird, war dies leider nicht anders möglich. 

Für das gesamte Sternsingerteam 
Stephanie Natho


